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Entspannt 
mobil
Martin Feustel lädt sein 
E-Auto mit der Ladekarte 
der Stadtwerke Weimar.

07 Grund zur Freude 
Sinkende Preise für Gas und 
Strom zum Jahresstart.

06 Klimafreundlich
Neue Wasserstoff-Busse 
auf Weimars Straßen.



02

Rauswärts 
Verlässlich unterwegs mit 
dem E-Auto? Kein Problem 
mit der E-Ladekarte der 
Stadtwerke Weimar. 

Rätselspaß
Mitmachen & gewinnen: 
Lösen Sie das Kreuzwort-
rätsel und gewinnen Sie 
mit etwas Glück einen 
Smartphone-Drucker.

Hightech im Detail
Im Alltag immer mit dabei: Das 
Smartphone. Aber wie funktioniert 
es überhaupt? Erfahren Sie, wie die 
Technik im Mini-Format als Team 
zusammenarbeitet!

Nie mehr 
radlos
Bei Zweirad 
Hopf bleibt kein 
Wunsch offen: 
Der Betrieb bie-
tet eine große 
Auswahl an 
Drahteseln und 
überrascht mit 
seinem zweiten 
Standbein. 

Sinkende Preise 
Entlastung für den Geldbeutel: Zum 
Jahresbeginn konnten die Energie-
preise der Stadtwerke Weimar ange-
passt werden. 
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mit den ersten Sonnen-
strahlen des Frühlings 
bekommen auch die 
Stadtwerke Weimar neuen 
Glanz: Wir freuen uns 
über einen griffigeren 
Namen, frische Farben 
und ein modernes Logo 
für unser firmeneigenes 
Design. Die Zuverlässig-
keit der Energieversor-
gung für unsere Stadt 
bleibt dabei natürlich 
bestehen. Auch das ist 
Thema in unserem Maga-
zin: Entdecken Sie die öko-
logischen Vorteile von 
Fernwärme und freuen Sie 
sich mit uns über gesun-
kene Energiepreise zum 
Jahresbeginn.
 
Viel Spaß bei der Lektüre!

Ihre Constanze Reppin, 
Geschäftsführerin der  
Stadtwerke Weimar 
GmbH

Liebe  
Leserinnen,  
liebe Leser,
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NO. 012026 AKTUELL

Immer up to date 
Was gibt es Neues in der Welt der Stadtwerke Weimar? 
Im Newsletter erhalten Sie regelmäßig Neuigkeiten rund 
um die Weimarer Energie, aktuelle Projekte und Service-
angebote. Dazu kommen aktuelle Veranstaltungstipps 
aus der Region sowie Hinweise auf Stellen- und Ausbil-
dungsangebote der Stadt.
Praktisch für alle, die unser Kundenmagazin mögen: Die 
digitalen Ausgaben landen automatisch zweimal im Jahr 
in Ihrem Postfach, komfortabel und papierlos. Außerdem 
lohnt sich ein Blick in den Newsletter gleich doppelt, 
denn es gibt immer wieder attraktive Preise zu 
gewinnen.

Ein neuer 
Look für die 
Stadtwerke  
Die Stadtwerke Weimar treten ab 
sofort unter dem Namen „Stadt-
werke Weimar GmbH“ auf. Damit 
übernehmen wir die Bezeichnung, die 
sich auch im Alltag vieler Kundinnen 
und Kunden längst eingebürgert hat. 
Der kürzere Name ist griffig, zeitge-
mäß und passt ideal zu einem moder-
nen digitalen Auftritt.
Im Zuge dieser Umbenennung erhält 
unser Erscheinungsbild ein behutsam 
überarbeitetes Corporate Design. 
Nach vielen Jahren war es an der Zeit, 
unsere visuelle Identität an heutige 
Kommunikationsanforderungen 
anzupassen. Dabei bleibt das mar-
kante „S“-Element als vertrautes 
Erkennungszeichen selbstverständ-
lich erhalten – ein Symbol dafür, dass 
wir uns weiterentwickeln, ohne 
unsere Wurzeln zu vergessen.
Die Umstellung erfolgt schrittweise 
und ressourcenschonend: Beste-
hende Materialien und Schilder wer-
den erst dann ersetzt, wenn es ohne-
hin ansteht. 

Melden Sie sich jetzt bequem an:  
Einfach den QR-Code scannen und 
schon sind Sie dabei.
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KEINE 
ANGST 
VOR DER 
REICH-
WEITE

Dank der guten Ladeinfrastruktur gibt es 
immer weniger Gründe, nicht auf E-Mobilität 
umzusteigen, findet Stadtwerke-Kunde  
Martin Feustel. Die Ladekarte der Stadtwerke 
Weimar ist dabei ein wichtiger Baustein.
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Angst vor der Reichweite hätten sich mit der 
Erfahrung schnell gelegt: „Heute kann ich 
ziemlich gut einschätzen, wie weit ich mit wel-
chem Ladestand komme.“ Dank einer Wallbox 
kann er zu Hause unkompliziert laden. Auch 
unterwegs gebe es genügend Ladesäulen.

Ladekarte der Stadtwerke Weimar 
überzeugt in der Praxis

Wichtig für ihn: Die Ladekarte der Stadtwerke 
Weimar. Diese könne nicht nur an vielen 
Ladesäulen in ganz Europa genutzt werden, 
sondern sorge auch für einen deutlich günsti-
geren Stromtarif als manch anderer Anbieter. 
„Ich nutze die Ladekarte der Stadtwerke Wei-
mar, wo immer es geht“, fasst Martin Feustel 
zusammen. Oft funktioniere sie sogar an 
Orten, die er gar nicht vermutet hätte. „Das ist 
ein sehr hilfreiches und attraktives Angebot.“ 
Mittlerweile sei er von den Vorteilen der Elek- 
tromobilität vollauf überzeugt. Allein das Fahr-
gefühl sei deutlich angenehmer, viel ruhiger 
und entspannter. „Ein Verbrenner kommt für 
mich nicht mehr infrage.“

Selbst sehr kalte Temperaturen wie im 
Januar dieses Jahres, als das Thermometer weit 
unter den Gefrierpunkt gefallen ist, bereiteten 
ihm keine größeren Sorgen. Viele Berichte über 
immense Reichweiteneinbußen bei Kälte seien 
übertrieben, so sagt er. Man müsse sich je nach 
Wetterlage einfach anpassen. Die heutigen Fahr-
zeuge können auch tiefe Temperaturen ausglei-
chen, indem Akku und Innenraum vorgeheizt 
werden. Ein weiterer Vorteil: Das Eiskratzen ent-
fällt und man steigt in einen warmen Wagen.

Gut ausgebautes Ladenetz

Etwa 70 Ladepunkte haben die Stadtwerke 
mittlerweile in Weimar eingerichtet, erklärt 
Nico Brück, E-Mobilitätsexperte der Stadt-
werke. Die beiden Säulen am Graben bieten 
vier Ladepunkte mit einer Leistung von jeweils 
22 kW. Positiv mache sich auch die Nähe zur 
Innenstadt bemerkbar: „Viele Menschen laden 
hier ihr Auto und verbinden das mit einem 
Abstecher in die Innenstadt.“ So sei es wenig 
verwunderlich, dass die erst Ende 2025 in 
Betrieb genommenen Ladesäulen sehr gut aus-
gelastet seien. Aufgrund der vergünstigten 
Konditionen nutzen auch Inhaber der Stadt-
werke-Ladekarte das Angebot sehr aktiv. 

M
artin Feustel steht an der neuen 
E-Ladesäule am Graben in Wei-
mar. Die Stadtwerke haben das 
regionale Angebot an Lademög-
lichkeiten noch weiter ausge-

baut, der Graben gehört auch dazu. Mit geüb-
ten Handgriffen schließt Martin Feustel das 
Fahrzeug an und nimmt sich dann Zeit, um 
über E-Mobilität zu reden. 

Hier ist er mittlerweile Selfmade-Fach-
mann. Bereits vor sechs Jahren hat er den 
Schritt zu einem vollelektrischen Auto vollzo-
gen. Die Anfangsschwierigkeiten, wie etwa die 
Suche nach einer Ladestation, kennt er aus 
eigener Erfahrung – und ist daher umso über-
zeugender, wenn er dem E-Auto ein sehr gutes 
Zeugnis ausstellt. „Ich bereue diesen Schritt 
keine Sekunde.“

Von Freunden und Bekannten sei er 
anfangs für seine Entscheidung belächelt wor-
den. Angesichts des ständigen technischen 
Fortschritts und des Ausbaus der Ladeinfra-
struktur ändere sich das aber: Während früher 
bei Fragen vor allem die Skepsis vorherrschte, 
interessierten sich inzwischen immer mehr 
Menschen für einen Umstieg. „Mir war bereits 
lange klar, dass wir von den fossilen Energieträ-
gern loskommen müssen“, erinnert er sich an 
den Grund für seine damalige Entscheidung. 
„Wenn es eine neue Technologie gibt, muss es 
aber auch Leute geben, die damit anfangen. 
Deshalb habe ich das einfach gemacht.“

Für das tägliche Pendeln oder 
Urlaubsfahrten

Er nutzt sein Auto vor allem für Fahrten zwi-
schen seinem Wohnort Weimar und seinem 
Arbeitsplatz in Erfurt. Doch auch für Urlaubs-
reisen innerhalb Deutschlands und ins benach-
barte Ausland sei der Wagen ohne Einschrän-
kungen geeignet. Anfängliche Sorgen wie die 

Martin Feustel 
(links) und Nico 
Brück (Stadtwerke 
Weimar) sind 
zufrieden mit der 
neuen Ladesäule in 
der Innenstadt.

Überraschend flexi-
bel: Die Ladekarte 
der Stadtwerke 
Weimar kann an 
über 390.000 Lade-
punkten genutzt 
werden.
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KONTAKTDATEN
Wenn Sie auch Interesse an einer Stadt- 
werke-Ladekarte haben, hilft Ihnen  
Nico Brück gern weiter. 

Tel: 03643 4341-144 

E-Mail: elektromobiliteat@sw-weimar.de
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NO. 01 MOBIL MIT WASSERSTOFF 2026

Sechs neue Busse stärken den klimafreundlichen Nahverkehr.

Die Mobilitätswende 
nimmt Fahrt auf

SEIT DEZEMBER 2025 sind sechs neue Was-
serstoffbusse im Einsatz – fünf große Gelenk-
busse und ein Solobus. Damit wächst die Flotte 
auf insgesamt neun emissionsfreie Fahrzeuge. 
Das Projekt der Stadtwirtschaft Weimar stärkt 
den öffentlichen Nahverkehr und bringt die 
Stadt den kommunalen Klimazielen ein Stück 
näher. Die Busse sind auf allen Linien im Stadt-
verkehr unterwegs.

Zentraler Baustein der Klimastrategie

Wasserstoff spielt in Weimars Mobilitätsstrate-
gie eine zentrale Rolle. In einer Brennstoffzelle 
wird aus Wasserstoff und Sauerstoff Strom 
erzeugt, der den Elektromotor antreibt. Die 
Busse fahren damit emissionsfrei und nahezu 
geräuschlos. Mit einer Tankfüllung von 35 Kilo-
gramm Wasserstoff legen sie rund 350 Kilome-
ter zurück, das Betanken dauert etwa  
15 Minuten. 

Moderne Technologie trifft kulturelle 
Identität

Neben ihrer positiven Klimabilanz haben die 
Wasserstoffbusse noch eine weitere Besonder-
heit: Sie tragen die Namen prägender Weima-
rer Persönlichkeiten, darunter Friedrich 

Schiller, Ottilie von Goethe und Walter Gropius. 
Die Busse stehen damit nicht nur für neue 
Technologie, sondern auch für Werte, die mit 
der Stadt eng verbunden sind, wie Oberbürger-
meister Peter Kleine hervorhebt. 
Zu den Werten gehört auch das Thema Barrie-
refreiheit: großzügige Mehrzweckflächen für 
Rollstühle, Kinderwagen und Rollatoren ver-
einfachen das Ein- und Aussteigen in die Busse. 
Optische Türwarnungen und moderne Kame-
ra-Spiegelsysteme erhöhen zusätzlich die 
Sicherheit der Fahrgäste.

Warum kein reiner Elektroantrieb?

Auf den längeren, steigungsreichen Buslinien 
Weimars wäre der Einsatz reiner Elektrofahr-
zeuge derzeit nicht wirtschaftlich. Wasserstoff-
busse bieten mehr Reichweite und benötigen 
keine aufwendige Ladeinfrastruktur. Eine zen- 
trale Tankstelle auf dem Betriebsgelände der 
Stadtwerke/Stadtwirtschaft deckt den Bedarf 
vollständig ab.

Einsatz von Fördermitteln

Das Projekt wird mit 3,3 Millionen Euro aus Mit-
teln des Thüringer Energieministeriums und 
der EU (EFRE) gefördert. Weitere 1,5 Millionen 
Euro fließen in den Ausbau der Wasserstoff- 
infrastruktur. Energieminister Tilo Kummer 
betonte bei der Inbetriebnahme: „Hier in Wei-
mar ist bereits ein wichtiges Wasserstoff-Pro-
jekt früh ins Rollen gekommen, mit Mehrwert 
über die Stadt hinaus.“ 

Rund 474 Tonnen CO₂ werden durch die 
neun Wasserstoffbusse jährlich eingespart - 

das entspricht den jährlichen Emissionen 
von etwa 45 Erwachsenen.

Emissionsfrei auf 
Weimars Straßen 

unterwegs: 
sechs neue Was-

serstoffbusse.
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NO. 012026 PREISSENKUNG STROM UND GAS

ZUM 1. JANUAR 2026 sanken die 
Arbeitspreise beim Produkt WeimarGas um 
3,57 Cent pro Kilowattstunde auf 11,79 Cent pro 
Kilowattstunde brutto, der Grundpreis bleibt 
unverändert. Ein Musterhaushalt mit 18.000 
Kilowattstunden Jahresverbrauch spart somit 
künftig rund 642,60 Euro brutto pro Jahr.  
„Wir geben die gesunkenen Marktpreise an 
unsere Kundinnen und Kunden weiter, weil wir 
Energiepreise mit Verantwortung gestalten“, 
sagt Constanze Reppin, Geschäftsführerin der 
Stadtwerke Weimar. „Unsere langfristige 
Beschaffungsstrategie federt Preisschwankun-
gen am Markt ab. So vermeiden wir extreme 
Ausschläge und schaffen mehr Planungssicher-
heit für die Haushalte in Weimar.“

Niedrigere Strompreise seit März 

Auch beim Strom gab es eine spürbare Entlas-
tung: Im Tarif WeimarStrom wurde der 
Arbeitspreis um 5,18 Cent pro Kilowattstunde 
auf 30,45 Cent pro Kilowattstunde brutto 
gesenkt. Gleichzeitig stieg der Grundpreis um 
48,93 Euro pro Jahr brutto, unter anderem auf-
grund höherer Kosten für Messstellenbetrieb 
und Vertrieb. Für einen Musterhaushalt mit 
2.500 Kilowattstunden Jahresverbrauch bedeu-
tet diese Kombination aus niedrigerem 
Arbeitspreis und höherem Grundpreis eine 
jährliche Ersparnis von rund 81 Euro. 

Volle Jahresentlastung trotz  
spätem Start

Die neuen Strompreise traten zum 1. März 2026 
in Kraft. „Da die finalen Netzentgelte erst Ende 

Energiepreise sinken 
zum Jahresstart 

Niedrigere 
Energiepreise 

seit Anfang 
2026 sorgen für 

Freude. 

Dezember vorlagen und Preisänderungen 
gesetzlich mindestens sechs Wochen vor ihrem 
Inkrafttreten bekanntzugeben sind, war eine 
frühere Anpassung nicht mehr fristgerecht 
möglich“, erläutert Constanze Reppin. Die 
Stadtwerke verrechnen die Entlastung für diese 
beiden Monate rückwirkend in den Stromrech-
nungen von März bis Dezember 2026. So 
kommt die finanzielle Entlastung für das 
gesamte Kalenderjahr vollständig bei den Kun-
dinnen und Kunden an.

Neuer Vertrag mit Preisvorteil 

Außerdem: Mit einem neuen Stromvertrag bie-
ten die Stadtwerke Weimar ihren Kundinnen 
und Kunden nicht nur einen zusätzlichen 
Preisvorteil von 0,6 Cent pro Kilowattstunde, 
sondern auch mehr Transparenz bei der Preis-
gestaltung. Der Gesamtpreis setzt sich künftig 
aus festen und variablen Bestandteilen zusam-
men, die getrennt ausgewiesen werden. So wer-
den Energiepreis, Netzentgelte sowie staatliche 
Umlagen und Steuern klar nachvollziehbar dar-
gestellt und wirken sich dadurch künftig 
unmittelbar auf den Strompreis aus – ein Vor-
teil, der sich direkt im Geldbeutel bemerkbar 
machen kann. 

Entlastung für den Geldbeutel: Die 
Stadtwerke Weimar konnten Anfang 
2026 die Entspannung an den
Energiemärkten an ihre Kundinnen 
und Kunden weitergeben. 

INFO
Wer Fragen zu 
den neuen Ener-
giepreisen hat 
oder sich für das 
neue Angebot 
interessiert, 
kann sich im 
Kundenzentrum 
am Theaterplatz 
2a telefonisch 
oder per E-Mail 
persönlich bera-
ten lassen.
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REGIONALES 2026

Bio-Bikes und 
Elektroflitzer mit 
Tradition

b als Tourist oder alteingesessener Wei-
marer: Das Fahrrad bietet wohl einen der 
schönsten Wege, auf denen sich die Klassi-
kerstadt und ihr Umland erkunden lassen. 
Ein ausgewiesener Experte auf diesem 

Gebiet ist Matthias Hopf, Inhaber des aktuell traditi-
onsreichsten Fahrradgeschäfts der Stadt. Seit 1955 
steht die Firma Hopf, gegründet von Walter & Inge-
burg Hopf, für fundiertes Know-how rund um das 
Fahrrad und die Nähmaschine.

Mit dem Rad durch stürmische Zeiten

Begonnen hatte alles mit dem Großvater von Matthias 
Hopf, der seinerzeit vor allem einen Reparaturservice 
anbot — für Fahrräder und Nähmaschinen. 1977 
mussten die Geschäftsfelder getrennt werden, weil die 
Unternehmen schlicht zu groß geworden waren, um 
in der DDR unbehelligt bestehen zu können. Einen 
weiteren Einschnitt stellte die Wiedervereinigung dar: 
„Wir mussten im Prinzip wieder ganz neu anfangen“, 
fasst Matthias Hopf diese bewegte Zeit zusammen. 
1991 wurde der Betrieb Mitglied der Zweirad-Einkaufs-
genossenschaft (ZEG). Zusammen mit seiner Mutter 
Monika stieg Matthias Hopf 1997 ins Unternehmen 
ein, während Bernhard und Dietmar Hopf die 
Geschäfte leiteten. Durch viel Fleiß glückte der 

Neubeginn und mündete 2016 schließlich in der 
Gründung einer GmbH — wie ursprünglich mit dem 
Verkauf und der Reparatur von Nähmaschinen als 
weiterem Standbein. Verändert hat sich in beiden 
Bereichen seit der Geschäftsgründung einiges. So han-
dele es sich bei Nähmaschinen um ein „aussterbendes 
Gewerbe“, erklärt Matthias Hopf. Und zudem eines, 
das angesichts gestiegener Kosten immer mehr zu 
einem Luxushobby werde. Mittlerweile sei „Gebrüder 
Hopf“ in einem weiten Umkreis die einzige Möglich-
keit, Nähmaschinen noch reparieren zu lassen. 

Von Bio-Bikes und E-Rädern

Beim Thema Fahrrad ist es natürlich das E-Bike, das 
das Geschäft verändert hat. Zwar seien die „Bio-Bikes“, 
wie Matthias Hopf die rein auf Muskelkraft basieren-
den Modelle sehr treffend bezeichnet, nach wie vor 
gefragt — vor allem bei Familien, Sportlern und Fahr-
rad-Puristen. Den deutlichsten Zuwachs habe es aber 
eben bei E-Rädern gegeben. Da diese wiederum eine 
ganze Menge mehr technischen Aufwand erforderten, 
sei auch das Reparatur- und Wartungsangebot nach 
wie vor eine wichtige Sparte. Neu sind auch die Finan-
zierungsmodelle: Das Fahrrad-Leasing, bei dem Firmen 
ihren Mitarbeitern ein E-Bike inklusive der kompletten 
Wartung zur Verfügung stellen, würde immer beliebter. 
Dabei vertraut Matthias Hopf vor allem Leasing-Partner 
LINEXO. Gleiches gilt für den Fahrradverleih: Um mehr 
Reichweite zu erlangen, leihen sich Touristen gerne 
Räder für einen Ausflug aus. Bei den Weimarern sei hin-
gegen das Entleihen für die Dauer eines Urlaubs gefragt. 

Der zuverlässige und faire 
Umgang mit allen Kundinnen 
und Kunden gehört für Zweirad 
Hopf zur festen Firmenphiloso-
phie. Dazu gibt es das volle Sor-
timent rund um alles, was das 
Radlerherz begehrt.

O
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REGIONALES 2026

Geschäftskun-
denleiterin 
Laura Markow 
von den Stadt-
werken Weimar 
und Laden- 
Inhaber Matt- 
hias Hopf vor 
seinem riesigen 
Sortiment.  

E-Bike oder 
Drahtesel mit 
Bio-Antrieb? In 
Weimar zeigt 
sich derzeit 
eine starke 
Tendenz. 

Verleih, Bera-
tung, Leasing 
oder Reparatur: 
Bei Zweirad 
Hopf kann jeder 
Service rund 
ums Rad in 
Anspruch 
genommen 
werden. 

Deutlich mehr Nachfrage würde sich Matthias Hopf 
indes bei einem ganz besonderen Angebot wünschen: 
Dem Fahrsicherheitstraining für E-Bikes. Gerade ältere 
Menschen seien mit der Leistung dieser Räder schnell 
überfordert, entschieden sich aber selten für eine Trai-
ningseinheit. „Unser Kerngeschäft bilden aber nach wie 
vor Beratung und Verkauf“, so der Inhaber. Egal ob  
für Familien, Senioren oder Sportler, ob E-Bike oder 
„Bio-Bike“ oder alles nötige Zubehör: Alles ist in den 
Geschäftsräumen am Untergraben 2 erhältlich. Rund 
300 Räder fast aller namhaften Hersteller seien auf 
Lager, mit einem Angebot für jeden Geldbeutel — von 
Basisausführungen für Gelegenheitsradler bis hin zu 
technischen Meisterwerken, die mit bis zu knapp  
12.000 Euro zu Buche schlagen. Auch behindertenge-
rechte Fahrräder sind kein Problem. 
„Mit welchem Wunsch die Kunden auch zu uns kom-
men: Uns als regionalem Anbieter ist es wichtig, dass 
wir zuverlässig, ehrlich und fair mit unseren Kunden 
umgehen“, fasst Matthias Hopf seine Firmenphiloso-
phie zusammen. Darum sei es selbstverständlich, dass 
die Stadtwerke Weimar als regionales Unternehmen 
auch an Gebrüder Hopf die Energie lieferten: „Ein Wei-
marer Unternehmen sollte auch Weimarer Energie 
nehmen.“  

KONTAKT
Telefon: 03643 202120 

Adresse: Untergraben 2 in 
99423 Weimar

Web: www.zweirad-hopf.de
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VORTEILE DER FERNWÄRME 2026

Wärme von 
morgen – 
schon heute

Mit der Fernwärme der Stadtwerke Weimar ent-
scheiden Sie sich für eine komfortable und sichere 
Art zu heizen. Wärme und Warmwasser kommen 
direkt ins Haus, ganz ohne eigenen Heizkessel oder 
Brennstofflager. Das spart Platz, reduziert den Auf-
wand und schont gleichzeitig die Umwelt.

Ihre Vorteile 

JETZT PRÜFEN: IST FERNWÄRME BEI 
IHNEN VERFÜGBAR?
Informieren Sie sich, ob bereits ein Anschluss in Ihrer 
Straße besteht oder geplant ist – und lassen Sie sich 
beraten, wie Sie komfortabel, sicher und umwelt-
freundlich mit Fernwärme heizen können. 
Die Stadtwerke Weimar unterstützen Sie 
gern dabei. Kontaktieren Sie uns per Mail 
unter fernwaerme@sw-weimar.de oder 
telefonisch unter 03643 4341-191.

2

3
4

1
KOMFORTABEL & SORGLOS 

Fernwärme wird zentral erzeugt und 
gebrauchsfertig ins Gebäude geliefert. 

Das bedeutet: kein Heizraum, kein eigener 
Kessel, keine Brennstoffbestellung und 
keine eigene Wartung des Heizsystems. 
Falls doch einmal eine Störung auftritt: 

Die Stadtwerke-Rufbereitschaft ist rund 
um die Uhr für Sie da. 

PLANUNGSSICHERHEIT
Die Versorgungssicherheit steht für die 
Stadtwerke Weimar an erster Stelle. Die 

Fernwärme wird kontinuierlich bereitge-
stellt – auch in langen und kalten Wintern. 

Dank moderner Infrastruktur und hoher 
Kapazitäten können Kundinnen und Kun-
den sich unabhängig von eigenen Heizan-

lagen entspannen. 

UMWELTSCHONEND & EFFIZIENT 
Die Weimarer Fernwärme ist effizient und 

umweltschonend: Sie entsteht oft in 
Blockheizkraftwerken, in denen gleichzei-
tig Strom erzeugt wird – das reduziert den 
CO₂-Ausstoß und steigert die Energieaus-
nutzung. Die Stadtwerke arbeiten außer-
dem aktiv an einer nahezu klimaneutralen 

Fernwärmeversorgung bis 2040. 

WERTSTEIGERUNG FÜR IHRE IMMOBILIE 
Ein Fernwärmeanschluss kann den Wert Ihrer Immobilie 

steigern, denn die Investitionen und der Aufwand für 
eigene Heiztechnik wie Kessel, Tanks oder Schornsteine 

entfallen – ein klarer Vorteil bei Verkauf  
oder Vermietung. 
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NO. 012026 IM GESPRÄCH

Wer bei den Stadtwerken Weimar arbeitet, 
gestaltet jeden Tag die Zukunft unserer 
Stadt mit. Maximilian Remde, zuständig 
für Recruiting und Personalentwicklung, 
erklärt im Gespräch, warum seine Arbeit für 
ihn weit mehr ist als nur ein sicherer Job.

„Die Stadtwerke 
schaffen Arbeits- 
plätze mit  
Perspektive.“

Herr Remde, was macht die Arbeit bei den 
Stadtwerken Weimar so besonders?
Unsere Arbeit hat direkten Einfluss auf das 
Leben vieler Menschen. Wir sichern die Ener-
gieversorgung einer ganzen Stadt und arbeiten 
an einer nachhaltigen Entwicklung für Weimar. 
Das schafft ein Bewusstsein dafür, dass jede 
einzelne Aufgabe – ob im technischen oder 
kaufmännischen Bereich – einen wichtigen 
Beitrag für das Gemeinwohl leistet.  
Die Stadtwerke sind tief in der Region verwur-
zelt. Das zeigt sich nicht nur in der Energiever-
sorgung, sondern auch in unserem Engage-
ment für die Stadt. Das Geld bleibt in der 
Region: Wir beauftragen vorrangig Unterneh-
men aus Weimar und Umgebung, unterstützen 
Kunst, Kultur und soziale Einrichtungen. 
Außerdem bilden wir selbst aus und schaffen 
Arbeitsplätze mit Perspektive.

Was schätzen die Mitarbeiter an den 
Stadtwerken?
Unsere Kolleginnen und Kollegen haben viele 
Vorteile: flexible Arbeitszeiten und die Mög-
lichkeit zum mobilen Arbeiten, kostenlose 
Lademöglichkeiten für E-Fahrzeuge, 30 Tage 
Urlaub und eine 38-Stunden-Woche in Vollzeit. 
Ein echtes Plus sind auch unser 

Betriebskindergarten oder vielfältige Gesund-
heitsangebote, wie das Firmenfitnesspro-
gramm über Hansefit. Und mein Lieblings- 
Benefit: Unsere Kantine bietet abwechslungs- 
reiches, vom Arbeitgeber subventioniertes Mit-
tagessen – ein beliebter Treffpunkt im 
Arbeitsalltag.

Sie selbst haben Ihre berufliche Laufbahn bei 
den Stadtwerken begonnen. Welche Erfah-
rungen haben Sie dabei gemacht?
Ich habe hier vor über zehn Jahren meine Aus-
bildung gestartet und konnte anschließend 
berufsbegleitend Fortbildungen absolvieren. 
Heute darf ich in meiner Rolle junge Talente 
fördern und ihre Entwicklung begleiten. Das 
Thema Mitarbeiterentwicklung liegt den Stadt-
werken sehr am Herzen – ich bin selbst ein 
gutes Beispiel dafür. 

JETZT BEWERBEN!
Werden auch Sie Teil der Stadt-
werke-Familie! Hier finden Sie 
unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen:  
www.sw-weimar.de/ 
unser-unternehmen/karriere/

Seit seiner Ausbil-
dung fester Teil der 
Stadtwerke Weimar: 
Maximilian Remde 
hat sich auf Recrui-
ting und Personal-
entwicklung spezia-
lisiert.
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POLARLICHTER
sind für viele Menschen die schönste 
Form von Energie – und in letzter Zeit 
besonders oft zu beobachten. Auch in 
Mitteleuropa, wie auf diesem Foto von 
Andreas Krieter, aufgenommen im Harz. 
Denn während des elfjährigen Sonnen-
zyklus schwankt die Häufigkeit und 
Intensität der Lichterscheinungen: 
Momentan befindet sich die Sonne im 
Maximum ihres Aktivitätszyklus. Unser 
Zentralgestirn schleudert mehr elek-
trisch geladene Teilchen als gewöhnlich 
ins All. Das Magnetfeld der Erde leitet 
diese zu den Polen, wo sie auf verschie-
dene Moleküle der Atmosphäre prallen. 
Das Resultat: magisches Leuchten am 
Himmel. Schleier wabern über die 
Sterne, bilden Spiralen und lösen sich 
wieder auf. Wer einmal den Tanz der 
Polarlichter gesehen hat, den lässt der 
magische Anblick nicht mehr los. Die 
Farben reichen von Rot bis Violett.  Am 
häufigsten ist Grün – wenn die Teilchen 
in 100 bis 150 Kilometern Höhe auf Sau-
erstoff treffen.
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Hallo, Smart-
phone hier!
Im Smartphone ist ein perfekt aufeinander 
abgestimmtes Mini-Team im Dauereinsatz. 
Jedes Signal wandert über Chips, Sensoren und 
Module auf den Bildschirm. Wir schauen rein. 

DAS GEHIRN
Aktuelle Daten hält der Arbeits-
speicher (RAM) fest. Fotos, Apps 
und Chats sichert der interne 
Speicher dauerhaft.

DAMIT ES FUNKT
Smartphones verbinden sich über 
Mobilfunk, WLAN und Bluetooth – 
unsichtbar und dauerhaft aktiv. Sen-
soren, wie zum Beispiel GPS, hingegen 
erkennen die Lage, Nähe und Position.

DAS KLEID
Ein Schutzpanzer für alles, was drin-
steckt: Der robuste Rahmen und die 
verstärkten Kanten dämpfen Auf-
pralle, während das Skelett im Inne-
ren die Elektronik sicher umschließt.

FINGERKOMMANDOS
Der Touchscreen reagiert auf 
jeden Tipp und Wisch, indem      
er Änderungen im elektrischen 
Feld misst und so jeden Finger- 
punkt erkennt.

DIE ANTRIEBSKRAFT
Ein Smartphone-Akku ist 
typischerweise eine Lithi-
um-Ionen-Zelle, die Energie 
chemisch speichert.

DAS AUGE
Anhand einer winzigen Linse und eines 
Bildsensors verwandelt die Kamera Licht 
in digitale Signale. Danach verbessert eine 
Software Farben sowie Details und redu-
ziert das Rauschen für scharfe Fotos.

Abdeckglas 
mit Touch- 

Technologie

LED-Display

Hauptplatine 
mit allen Chips

Stoßfestes 
Gehäuse

Akku

DAS HERZSTÜCK
Ohne Central Processing Unit 
(CPU) – auch Prozessor 
genannt – geht nichts. Sie 
steuert alle Abläufe, verteilt 
Daten und Aufgaben. Je höher 
die Taktrate, desto schneller 
reagiert das Handy.
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GEWINNSPIEL

* �Teilnahmebedingungen: Gewin-
ner werden in der nächsten Aus-
gabe veröffentlicht. Mitarbeiter 
der Stadtwerke Weimar GmbH 
und ihre Angehörigen sind von 
der Verlosung ausgenommen, 
ebenso Sammeleinsendungen. 
Die Gewinnspielteilnehmer sind 
mit der Veröffentlichung ihres 
Namens und eines Fotos von der 
Preisübergabe einverstanden. 
Weitere Informationen zum 
Datenschutz finden Sie unter 
www.sw-weimar.de/ 
datenschutz.
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Rätseln & 
gewinnen
Die Buchstaben aus den farbi-
gen Kästchen der Reihenfolge 
nach unten eintragen und 
fertig ist das Lösungswort. 

Ihr Preis

Gewinnen Sie eine instax mini 
Link 3 in Salbeigrün und dru-
cken Sie Ihre Schnappschüsse 
direkt von jedem Smartphone! 
Egal ob Urlaubserinnerungen 
oder die schönen Momente 
des Alltags: Dank Collagemo-
dus und dem wiederaufladba-
ren Akku sind Sie allzeit bereit 
für jede Foto-Action.  

Das Lösungswort 
der Ausgabe 2/2025 
lautete Popcorn. 
Über den Gewinn 
freut sich Sonja 
König aus Weimar. 

RÄTSEL SPASS

Ihr Weg zum Gewinn

LÖSEN SIE UNSER KREUZWORTRÄTSEL und 
schicken Sie Ihr Lösungswort unter Angabe von 
Name und Adresse an: Stadtwerke Weimar GmbH, 
Industriestraße 14, 99427 Weimar oder per E-Mail 
an: gewinnspiel@sw-weimar.de 
Einsendeschluss ist der 1. April 2026.*

Glückwunsch!

IHR WEG ZU UNS
Adresse 
Stadtwerke Weimar GmbH, 
Industriestraße 14, 
99427 Weimar 

Tel.: 03643 4341-0 
Fax: 03643 4341-102 
E-Mail: stadtwerke@
sw-weimar.de 
www.sw-weimar.de

Kundenzentrum 
Goethekaufhaus,  
Theaterplatz 2a

Öffnungszeiten 

Mo. + Do.: 	9:00–16:00 Uhr
Di.: 	 9:00–18:00 Uhr
Mi. + Fr.: 	 9:00–12:00 Uhr
oder nach Vereinbarung. 

Störungs-

dienst:

03643 4341-111 

0800 4341-111

instagram.com/ 
swweimar

facebook.com/ 
swweimar

Lösungswort
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KASSETURM
... HIER FEIERT WEIMAR!

Der Studentenclub Kasseturm Weimar e.V. präsentiert jedes 
Wochenende ein buntes Programm aus Live-Musik, Party und 
Events – und für jeden ist etwas dabei! 

Unter unserer Reihe That’s Live! treten Musiker aus Nah und Fern 
auf, egal ob Rock, Pop, Indie, Funk oder mehr - der Kasseturm wird 
zur Bühne bester Musikauswahl, von etablierten Acts bis zu 
spannenden Newcomern. Zusätzlich bereichern Reihen wie Mosh 
The Tower und Oi!marer Klassik das Live-Musik-Programm.
 
Wer richtig feiern möchte, kommt im Kasseturm ebenfalls auf 
seine Kosten: Von den 90‘s & 2000‘s Clubhits über Vinyl-Party bis 
hin zum Kasse’n’Schlager, unserer Schlagerparty. Die Ü-30-Party 
Flotte Sohle verspricht Nostalgie pur, während Indie-Rock-Punk-
Gedöns, Konzept: Rock On! und Kellerdisko für Abwechslung 

sorgen. Wer Drum’n’Bass liebt, findet im Bassline-Tower seinen 
Sound, und bei den Pink-Tower-Nights tanzt die queere 
Community gemeinsam durchs Nachtleben.
 
Wer Lust hat, selbst zu singen, kann bei OK-Karaoke sein Talent 
unter Beweis stellen, und beim Comedy-Flash laden junge 
Comedians aus ganz Deutschland zum Stand-Up-Abend ein. Beim 
Quizzeturm erwarten dich Kneipenquiz-Runden, die die klügsten 
Köpfe von Weimar herausfordern.

Jeden Donnerstag ab 19 Uhr öffnet der Bierkeller seine Tore, falls 
man einfach mal einen entspannten Kneipenabend genießen 
möchte. 

Der Kasseturm ist der richtige Ort, um eine schöne Zeit zu haben, 
gemeinsam zu feiern und sich immer wieder überraschen zu 
lassen. Wir freuen uns auf euch!

PROGRAMM-HIGHLIGHTS

19. JUNI – 30. AUGUST 2026
SUMMERLOUNGE
DEN SOMMER DRAUSSEN GENIEßEN MIT 
LIVE-MUSIK, PARTY UND EVENTS

21. JUNI 2026
FÊTE DE LA MUSIQUE
DIE WEIMARER INNENSTADT WIRD ZUR 
BÜHNE FÜR AKUSTISCHE LIVE-MUSIK

14. MÄRZ 2026
90‘s & 2000‘s CLUBHITS
MUSIKALISCHE ZEITREISE MIT DANCE,
HIP HOP UND ROCK AUF 3 FLOORS

13. September 2026
TAG DES OFFENEN DENKMALS
DER ÄLTESTE STUDENTENCLUB DEUTSCHLANDS
GIBT EINBLICKE IN SEINE GESCHICHTE

01. MAI 2026
1.MAI FLOHMARKT
THÜRINGENS GRÖSSTER FLOHMARKT
ZW. SCHILLERSTRASSE U. GOETHEPLATZ


